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Dann gibt es nur eins!

Du. Mann an der Maschine und Mann in der Werkstatt. 
Wenn sie dir morgen befehlen, du sollst keine Wasser-
rohre und keine Kochtöpfe mehr machen – sondern 
Stahlhelme und Maschinengewehre, dann gibt es nur 
eins:

Sag NEIN!

Du. Mädchen hinterm Ladentisch und Mädchen im 
Büro. Wenn sie dir morgen befehlen, du sollst Grana-
ten füllen und Zielfernrohre für Scharfschützengewehre 
montieren, dann gibt es nur eins:

Sag NEIN! 

Du. Besitzer der Fabrik. Wenn sie dir morgen befehlen, 
du sollst statt Puder und Kakao Schießpulver verkaufen, 
dann gibt es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Forscher im Laboratorium. Wenn sie dir morgen be-
fehlen, du sollst einen neuen Tod erfinden gegen das 
alte Leben, dann gibt es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Dichter in deiner Stube. Wenn sie dir morgen befeh-
len, du sollst keine Liebeslieder, du sollst Haßlieder sin-
gen, dann gibt es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Arzt am Krankenbett. Wenn sie dir morgen befeh-
len, du sollst die Männer kriegstauglich schreiben, dann 
gibt es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Pfarrer auf der Kanzel. Wenn sie dir morgen be-
fehlen, du sollst den Mord segnen und den Krieg heilig 
sprechen, dann gibt es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Kapitän auf dem Dampfer. Wenn sie dir morgen be-
fehlen, du sollst keinen Weizen mehr fahren – sondern 
Kanonen und Panzer, dann gibt es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Pilot auf dem Flugfeld. Wenn sie dir morgen befeh-
len, du sollst Bomben und Phosphor über die Städte tra-
gen, dann gibt es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Schneider auf deinem Brett. Wenn sie dir morgen 
befehlen, du sollst Uniformen zuschneiden, dann gibt 
es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Richter im Talar. Wenn sie dir morgen befehlen, du 
sollst zum Kriegsgericht gehen, dann gibt es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Mann auf dem Bahnhof. Wenn sie dir morgen be-
fehlen, du sollst das Signal zur Abfahrt geben für den 
Munitionszug und für den Truppentransport, dann gibt 
es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Mann auf dem Dorf und Mann in der Stadt. Wenn 
sie morgen kommen und dir den Gestellungsbefehl 
bringen, dann gibt es nur eins:

Sag NEIN!

Du. Mutter in der Normandie und Mutter in der Ukra-
ine, du, Mutter in Frisko und London, du, am Hoangho 
und am Mississippi, du, Mutter in Neapel und Hamburg 
und Kairo und Oslo – Mütter in allen Erdteilen, Mütter 
in der Welt, wenn sie morgen befehlen, ihr sollt Kin-
der gebären, Krankenschwestern für Kriegslazarette und 
neue Soldaten für neue Schlachten, Mütter in der Welt, 
dann gibt es nur eins:

Sagt NEIN! Mütter, sagt NEIN!
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